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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt geſtern um 27 Uhr in Pillau eingetroffen
und hat ſich an Bord der Hohenzollern begeben welche um
3 Ühr auslief Auf der kaiſerlichen Yacht befand ſich auch der
Reichskanzler Graf Bülow Die Strandbatterie und die
auf der Außenrhede liegenden Kriegsſchiffe gaben Salut

üſſe abv Die Kaiſerin iſt geſtern von Braunsberg kommend mit
der Haffuferbahn in Cadinen eingetroffen benſo traf der
Kronprinz mit dem Oberſten v Pritzelwitz in Cadinen ein
Letzterer reiſte abends über Elbing nach Berlin weiter

Jn dem Park zu Cronberg im Taunus in welchem ſich
das Kaiſer Friedrich Denkmal befindet wurden geſtern an dem
Geburtstage des Großherzogs von Baden des Protektors des
Eronberger Kaiſer FriedrichDenkmals die lebensgroßen Büſten
des Kaiſers und des Großherzogs enthüllt An den Kaiſer und
den Großherzog wurden Begrüßungstelegramme abgeſandt

Zum Regierungspräſidenten in Bromberg an
Stelle des zum Chef der Reichskanzlei ernannten Regierungs
yräſidenten Conrad iſt nach der Poſ Ztg Geheimer Regie
rungsrath Kruſe in Berlin ernannt worden

Das Kaiſerbaar in Königsberg
Die Königsberger Feſttage erreichten am geſtrigen Montag

ihren Höhepunkt der gleichzeitig den Abſchluß der Reihe
glänzender Veranſtaltungen bildete welche die alte Krönungs
ſtadt ſoeben in ihren Mauern ſah Jn Anweſenheit des Kaiſers
und der Kaiſerin ſowie der Prinzen des Königlichen Hauſes fand
vormittags 10 Uhr die feierliche Einweihung der unter
dem Protektorat der Kaiſerin erbauten Königin Luiſe
Gedächtnißkirche auf den Hufen ſtatt Die Geiſtlichkeit die
oberſten Hof und Staatswürdenträger das Konſularcorps Ver
treter der ſtädtiſchen Behörden der Univerſität der Kaufmann
ſchaft ſowie der Hufen Gemeinde nahmen au der Feier theil
Den Weiheakt vollzog Generalſuperintendent Braun Die
Majeſtäten und alle Anweſenden knieten bei dem
Weihegebet nieder Die Liturgie hielt Superintendent
Borgius die Predigt Pfarrer Lackner Nach einem abermaligen
Gemeindegeſang der von den Klängen der Orgel begleitet war
ſprach Superintendent Braun das Schlüßgebet und das Vater
unſer nach oſtpreußiſcher Sitte zuſammen mit den Anweſenden
und ſpendete dann den Segen Das Kaiſerpaar verließ darauf
mit Gefolge die Kirche durch die Thür am Altar und beſichtigte
das Denkmal und das Königin Luiſe Haus bei Luiſenwahl Von
einer Eskorte der Wrangel Küraſſiere begleitet kehrte es dann
unter brauſenden Hochrufen der zahlreich zuſammengeſtrömten
Menge in die Stadt zurück

Um 12 Uhr erſchienen der Kaiſer die Kaiſerin und der Kron
prinz im Landeshauſe Graf Eulenburg Praſſen begrüßte
die Majeſtäten und bot einen Ehrentrunk dar Der Kaiſer
nahm dieſe Gelegenheit zu einer längeren Anſprache wahr
in der er fagte

Auf Wunſch der Provinz übernehme Jch dieſen Pokal um
aus demſelben in deutſchem Weine das Wohl der Provinz zu
trinken Wie auf all den Tagen die jetzt in Königsberg ver
ſtrichen ſind der Schatten der Trauer lagert und dieſelben da
durch zu ernſten Gedenkfeiern umgeſtaltet ſind ſo auch der
heutige Jch habe Mir ſelbſtverſtändlich nicht verſagen können
der Einladung und dem Wunſch Meiner Oſtpreußen unter
ihnen zu weilen nachzukommen und um ſo mehr in einem ſo
bedentungsvollen Jahre wie das Jahr 1901 Und in der
That auch der heutige Tag iſt in jeder Beziehung ein weihe
voller Gedenktag Wenn Jch für das in ſo ſchönen Worten
Mir im Namen der Provinz ausgeſprochene Mitgefühl tiefen
Dank ausſpreche fo thue Jch das um ſo bewegter denn zu
dem Schmerz und zu der Trauer des Sohnes geſellt ſich die
tiefe Bewegung der Erinnerung Von dem Sterbelager in
rer und dem ſtillen Mauſoleum in demlumenreichen Garten von Marly zieht ſich der Weg nach den
Hufen hinauf zu der neuen Kirche Und wie heute pietät
voll der hohen verblichenen Königin gedacht worden iſt die
ein einziger Demant unter ihrem Geſchlechtbervorleuchtet unter Europas Fürſtinnen ein Bild nachzuſtreben für jede die auf den Lhron berufen iſt ſo ſchlingt
ſich auch um dieſen Tag die Kette der Erinnerung feſter und
inniger welche die Provinz mit Meinem Hauſe und Meiner
Perſon verknüpft Aber Jch ſehe in der heutigen Feier noch
mehr Jch ſehe darin zugleich eine Gedächtniß und
Srinnerungsfeier an den großen Kaiſer ihren
Heldenſohn der wie alle ſeine Zeitgenoſſen und zumal die
jenigen die in ſeiner Nähe haben Dienſt thun dürfen genau
wiſſen mit einer ungeheuren Liebe an dieſer unvergeßlichen
Mutter gehaugen hat Und deß bin Jch feſt überzeugt daß der
heutige Tag ſo ganz ſeinen Gefühlen ſich anſchmiegt daß Jch
auch in ſeinem Sinne handele wenn Jch Meinen Dank aus
ſpreche Wie vorgeſtern auf dem Paradefelde über den in
der Sonne flatternden Fahnen der alten oſtpreußiſchen
kegimenter der lange Trancrflor ſich in ihre bunten Farben

miſchte ſo auch am heutigen Tage Jch wünſche von ganzem
Herzen daß die Provinz erkennen möge aus der Feler des
geſtrigen Tages wie hoch Jch das Band ſchätze welches uns
zit einander verbindet Um noch einmol feierlich zu
eionen daß das Königthum Preußen und aus ihmhervorg hend das deutſche Kaiſerthum in Königs

d und Oſtpreußen wurzele habe Jch Meinea inſianien hierher gebracht und ſie geſtern an Gottes
zütar ſtellen laſſen damit Jhre Augen ſie ſehen und damit
re Segen Gottes von neu auf ſie herabgeſteht werde vor
pieiben Altar wo einſt Kaiſer Wilheim der Große ſtand

urd ſich die Krone aufs Haupt ſedte als diejenſge welche
G von Gott allein ihm gegeben und als von
war allein ihm zuſtehend erachtet wurde So
die d n der geſtrige Tag ein Symbol zur Erinnerung an

in Hethätigung des Königthums von Gottes Gnaden zuru ea an die ſchweren und die guten Tage die See
der n Königéhanſe erlebt hat Denn das Großarüige

nicht rhebung die zu den a en ſührte lag
ur darin daß auf den diuf ſeines Könige ein jeder
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Oſtpreuße und jeder Preuße zu den Waffen griff und ſein
Schwert ſchwang ſondern daß vor allem die Einkehr in ſich
ſelbſt und die Buße vor dem Allerhöchſten den Anfang machten
So möge dieſer Geiſt der Väter der das Große vorbereiten
half und die Thränenſaat der bochſeligen Königin Luiſe die
ſich in die herrlichen Aehren gewandelt hat die Sie noch mit
gemäht haben und die Jch einheimſe ſo möge dieſer Geiſt
wieder von dieſer Provinz ausgehen und vonbildlich für das
geſammte Vaterland werden zu hingebungsvoller Mitarbeit
und vertrauensvollem Aufblick zu dem König Sie mögen
verſichert ſein daß die Krone die Sie geſtern geſehen und
das Scepter das vor Jhnen am Altar lag allezeit unter der
Deviſe Suum euique den Schutz und die Förderung der
Jntereſſen dieſer Provinz gewährleiſten wird ſo lange Jch
und Meine Nachfolger noch imſtande ſind die Hand zu führen
zum Wohl von Oſtpreußen und des Vaterlandes In dieſem
Sinne erhebe Jch den Pokal und verbinde damit eine Widmung
die Sie gewünſcht baben Jndem ich Sie bitte die Gabe
dieſes Doppelbildes anzunehmen hoffe Jch daß Sie ſich der
Einſetzung des Königthums und der Jetztzeit erinnern werden
Jch trinke auf das Wohl der Provinz

Nach der Rede leerte der Kaiſer den Pokal mit kräſtigen Zügen
Sodann folgte die Enthüllung des Doppelgemäldes König
Friedrich s J und Kaiſer Wilhelm s II Um 1 Uhr 15 Min
reiſte der Kaiſer wie auch an anderer Stelle zu leſen nach
Pillau ab

Zum Tode Miquel s
Hinſichtlich der Beiſetzung des verewigten Staatsminiſters

Dr v Miquel iſt nunmehr beſtimmt daß dieſelbe am Mittwoch
nachmſttag 3 Uhr auf dem Frankfurter Friedhof erfolgt nachdem
in der Wohnung des Verſtorbenen eine Trauerfeier ſtattgefunden
hat An den Feierlichkeiten werden u g die ſtädtiſchen Be
hörden Frankfurts die Mitglieder des Magiſtrats Stadt
verordnete eine Abordnung der Feuerwehr ſowie zahlreiche
Vereine theilnehmen Die Zahl der einlaufenden Beileids
telegramme iſt außerordentlich groß Das wie ſchon gemeldet
von Kaiſer aus Königsberg an den Landrath v Miquel ge
richtete Beileidstelegramm hat folgenden Wortlaut

Jch habe mit großer Betrübniß von dem plötzlichen Da
hinſcheiden Jhres Vaters Kenntniß erhalten und ſpreche
Jhnen und den übrigen Hinterbliebenen Mein innigſtes Bei
leid aus Die großen Verdienſte die der Verſtorbene
ſich um Krone und Vaterland erworben hat werden ſtets un
vergeßlich bleiben

Außer den drei Söhnen und einer Tochter die v Miquel
hinterläßt trauert auch eine Frau um den Verſtorbenen die
jedoch von ihm geſchieden war und ihre Tage einſam in
Berlin verlebt Miquel litt in den letzten Jahren wiederholt an
heftigen Erſchütterungen ſeiner Gefnndheit namentlich war er
von Halsleiden und Jnfluenza heimgeſucht Als er das letzte mal
mit den auderen Miniſtern Poſen beſucht hatte erkrankte er in
ſtarkem Maße und wurde dort vom Sanitätsrath Dr Pauli be
handelt Sein Berliner Hausarzt Dr Fränkel hatte ihm wie
uns unſer Berliner Mitarbeiter ſchreibt ſorgſamſte Schonung
ſeiner Geſundheit nahegelegt und ihn gebeten ſeine Stellung auf
zugeben und Miquel trug ſich infolgedeſſen bereits einige Zeit
vor ſeiner Verabſchiedung im Mai d J mit Rücktrittsgedanken
einmal ſoll er ſchon vorher dieſen Wunſch bei dem Kaiſer ge
äußert haben aber damals in ganädigſter Weiſe zum Bleiben
veranlaßt worden ſein So oft die Nachricht von ſeinem
Rücktritt früher aufgetaucht war bezeichnete er dieſelbe der
Oeffentlichkeit gegenüber zwar als verfrüht wies aber im Privat
geſpräch unſer Mitarbeiter hatte ſelbſt mehrmals Gelegenheit
dieſe Aeußerung aus ſeinem Munde zu hören darauf hin daß
er das Alter erreicht habe um dereinſt mit ſeinem Ruhebedürfniß
rechnen zu müſſen

Die beiden Regierungsorgane der Reichsanzeiger und die
Nordd Allg Ztg widmen dem verſtorbenen Finanzminiſter

lange Nachrufe Der ReichsSanzeiger ſchreibt
Sein Leben war wie wenige der Größe des Vaterlandes ge

widmet Von Beginn ſeines politiſchen Lebens an in
hannöverſcher Zeit als einer der führenden Männer des
Nationalvereins hat Johannes Miquel für des deutſchen
Vaterlandes Einigung unter preußziſcher Führung geworben
und gekämpft Und als das Reich wiedererſtanden war hat
er an ſeinem inneren Ausbau an der grundlegenden Geſetz
gebung des Reiches thätigſten Antheil genommen Kaum einerder wſchrigen geſetzgeberiſchen Akte jener Zeit der nicht feine

auf das Große gerichtete von lebendigſtem nationalen Gefühl
getragene Mitwirkung anfwieſe So hat er ſich dauernd
einen Pla gefichert unter denen die auf des
deutſchen olkes Dankbarkeit Anſpruch haben
Als Finanzminiſter erwarb er ſich ein unvergäng
liches und nnbeſtrittenes Verdienſt um die Feſtigung und
Entwicklung der Fte Preußens Mit großem Wurfe
reformirte er das Syſtem der direkten Steuern von Grund
aus und gab damit der ſtaatlichen Finanzgebahrung für alle
Zeiten den feſten Rückhalt und ſchuf durch eine Fülle weiterer
Maßnahmen ur Sicherung der Konſolidirung des Finanzweſens die Möalſchteit allen Gebieten des Staatslebens

erhöhte Mittel zur Verfügung zu ſtellen und ſo die Kultur
aufgaben des Staates nachhaltig zu fördern Bis wenige
Monate vor ſeinem Hinſcheiden ſeines Amtes waltend mit ne
nachlaſſender Hingebung und nie ermüdender Arbeitskraft
ruht er nun aus noch einem reich geſegneten Leben An ſeiner
Bahre trauern die mit ihm wirken durften und ihm Liebe
n Verehrung treu im Herzen bewahren werden für alle

eiten

Die Nordd Allg Ztg aber läßt ſich folgendermaßen ver
nehmen

Das Vaterland verliert in dem ſo plötzlich aus dem Leben
Geſchiedenen einen der bedentendſten Stagismänner die an
der nationalen Einigung Deutſchlands und an dem Ausbau
der Reichseinrichtungen mitgewirkt haben Die hervorragen
den Gaben die von Johannes von Miquel Jahrzehnte din
durch während einer glänzenden öffentlichen Lauſbahn in den
Dienſt des Gemeinwohls geſtellt worden ſind haben überallAnerkennung gefunden Selne raſtloſe Axdelidtraft ſeinen
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Halle a d Saale Dienstag den 10 September 1901ſchaftlichen Leben wie ſein ungewöhnliches Organiſationstalent
hat er unter wechſelnden Umſtänden im Parlament in der
Verwaltung ſtädtiſcher Geweinweſen und vor allem als
Mitglied und Vicepräſident des preußiſchen Staats miniſteriums
zur Geltung gebracht Die Durchführung der großen Steuer
reform in Preußen war ſein eigenſtes Werk Dieſe ſtagts
männiſche Leiſtung würde allein auch ohne die WMitwirkung
die Herr v Miquel während ſeiner Miniſterſchaft für faſt alle
anderen wichtigen Geſetzentwürfe bethätigt hat hinreichen um
ihm in der preußiſchen Staatsverwaltung für immer ein rühm
liches Andenken zu ſichern

Die eigentlichen Ziele feiner volitiſchen Thätigkeit gingen
über die Grenzen eines einzelnen Bundesſtaates hinaus Sie
umfaßten die Konſolidirung und Weiterbildung des wirth
ſchaftlichen Geſammtlebens das in dem neuen Deutſchen Reich
ſeine ſtaatliche Form gefunden hat Um die Verwirklichung
und Entwicklung unſeres Nationalſtaates hat der verewigte
Miniſter ſich als Mitglied des Nationalvereins wie als lang
jähriger Führer der nationalliberalen Partei Verdienſte er
worben deren Gedächtniß nicht auszulöſchen iſt Ein wirk
licher Patriot ein Staatsmann von ſeltenen An
lagen und ein unermüdlicher Arbeiter für Deutſchlands Wohl
b L mit Johannes v Miquel dahingegangen Ehre ſeinen

Andenken 4Politiſches
Zu den ſchon in der Sonntags Ausgabe von uns erwähnten

Auslaſſungen der Wiener N Fr Pr über die Kritik die in
einem Theile der deutſchen Preſſe an der häufigen S
wefſenbeit des deutſchen Botſchafters in Wien Fürſt
Enlenburg von ſeinem Poſten geübt wurde ſchreibt die
Nordd Allg Ztg

Die N Fr Pr brachte vor einigen Tagen unter der
Ueberſchrift Fürſt Eulenburg einen Artikel der ſich in
dunklen Andeutungen über angebliche Jntriguenim diplomatiſchen Dienſt des Reiches erging Das Kl Journ
beſitzt heute die Dreiſtigkeit den kaiſerlichen Votſchafter
Fürſten zu Eulenburg als Verfaſſer oder Jnſpirator jenes
Wiener Artikels hinzuſtellen Um dieſer Treiberei den Boden
zu entziehen ſind wir in den Stand geſetzt folgendes Tele
gramm des Fürſten zu Eulenburg an den Staatsſekretär des
Auswärtigen Amts Frhru v Richthofen aus Gaſtein den
7 Sept zu veröffentlichen Höchſt unangenehm berührt
durch Artikel der N Fr Pr von geſtern abend Bitte
wenn Verfaſſer zu erforſchen mein ſchärfſtes Beſremden aus
ſprechen Habe auf alle Angriffe ſtets ſehr abſichtlich ge
ſchwiegelt und werde weiter ſchweigen Wünſche durchaus
nicht daß ſogenannte Freunde ſcheinbar für mich eintreten
u gar in ſo perfider Art Bitte Reichskanzler mit

eilen
Wer ſteckt denn nun hinter dem Wiener Blatt

Die Nordd Allgem Zeitung erfährt aus zuverläſſiger
Quelle die in jüngſter Zeit in der Preſſe mehrfach verbreiteten
Gerüchte daß an den neuen Zolltarif ſich eine Reich s
Finanzreform anknüpfen werde und regierungsſeitig dabei
an eine Erhöhung der beſtehenden Reichsſtenern gedacht werde
entbehren jeder thatſächlichen Grundlage

Wenn die Berl Pol Nachr noch wie es zur Amtszeit
Miquel s der Fall war offiziös bedient wären würde eine Reihe
von Mittheilungen die ſie heute über die Deckung der Aus
gaben des ordentlichen Etats des nächſten Jahres
machen größeres Intereſſe verdienen Die Korreſpondenz
ſchreibt nämlich u a

Müßte der Ausgabeetat nach den Anmeldungen aufgeſtellt
werden ſo würde ſich die Nothwendigkeit einer ganz unge
wöhnlich ſtarken Vermehrung der Matrikularumlagen ergeben
und es würde mit einer bisher noch nie dageweſenen
Spannung zwiſchen den Matrikularumlagen und
den Ueberweiſungen an die Bundesſtaaten zu rechnen
ſein Jndeſſen wird eine beträchtliche Herabſetzung der an
gemeldeten Ausgabebeträge in Ausſicht genommen werden
dürfen Trotz möglichſter Einſchränkung des Ausgabebedarfs
im Reiche wird man daher bei der Etatsauſſtellung für
Preußen mit einem durch Ueberweiſungen nicht gedeckten
Bedarf an Matrikularnmlagen von 50 bis 60 Millionen
Mark zu rechnen haben während in dem Etat des
laufenden Jahres nur ein ſolcher Bedarf von einer halben
Million Mark vorgeſehen war Der vorausſichtliche Zuſchuß
Preußens an das Reich überſteigt daher ſelbſt den Betrag der
durch Ueberweiſungen nicht gedeckten Matrikularumlagen des
Jahres 1893,94 in welchem ſich bekanntlich ſeit Durchführung
der Zoll und Steuerreform im Reiche das finanzielle Ver
hältniß zu dem Reiche und den Bundesſtaaten am ungünſtigſtengeſtellt hatte und man muß ſchon bis in die erſten den des
Reiches zurückgehen um einer ähnlich hoben Belaſtung der
preußiſchen Finanzen für Reichszwecke zu begegnen

Ungeachtet dieſer nichts weniger als günſtigen Schilderung der
Finanzlage ſprechen die Berl Pol Nachr aber doch die
Hoffnung aus daß bei überaus ſorgfältiger Prüfung trotz der
arößten Knappheit der vorhandenen Mittel der Staatshaushbalts
etat des nächſten Jahres die Mittel zur befriedigenden Löſung
der dem preußiſchen Staate geſtellten Aufgaben bieten wird
Das wäre allerdings zu wünſchen Mit Plänen à la Kolonial
armee und anderen mehr wird man natürlich zu Hauſe bleiben
müſſen Und das iſt die erfreuliche Seite der Geldknappheit

Die Wirkungen die der neue Zolltarifentwurf noth
wendigerweiſe auf das Volk haben muß kennzeichnet die

Weſerztg in treffender Weiſe indem ſie frägt
Kann es etwas Aufreizenderes geben als durch einen

neuen Zolltarif mit erhöhten h den Maſſen
ur Ader zu laſſen damit die bevorzugten Klaſſen zu beſſerer
Jebenslage gelangen Wahrhaftig die Sozialdemokratie

ſo llte den Herren Graf Poſadowsky Bueck Wangen
heim und Herold Denkmäler ſetzen Die Sozial
demokratie iſt die radikalſte fanatiſchſte und rückſichtsloſeſte

artei ſie wird am beſten verſtehen in W ſchon hoch
ammende Eſſe zu hblaſen Jhr werden die Wähler in den
ößten Schaaren zufallen Und ſo etwas thun die Parteien

ie ſich in gen eſonderer Weiſe die ſtaatserhaltenden zu
nennen lieben Sie legen ein Feuer an das eine Ausdehnung
nehmen wird die ſie ſelbſt in Staunen ſetzen wird

Die agrariſchen und hochſchutzzöllneriſchen Blätter mögen dieſen



Ausführungen etwas entgegenhalten wenn ſie ſich dazu in der 3 Schloſſe ſaßen im erſten Wagen der König von Dänemark
Lage glauben

Eine Konferenz von Bevollmächtigten aller
r rſtaaten um gemeinfame Schritte gegen die

narchiſten zu berathen dürfte jetzt geſichert ſein da die
Konferenz bis jetzt hauptſächlich an dem Widerſtande Amerikas
ſcheiterte Auch England gehörte bis jetzt zu den Staaten die
einem gemeinſamen Vorgehen abhold waren Es wäre nur mit
Genugthuung zu begrüßen wenn endlich einmal ſich alle Re
gierungen in der Bekämpfung des Anarchigmus zuſammen
fänden

Volkswirthſchaftliches
Die Berathungen mit den Sachverſtändigen der ver

ſchiedenen Berufszweige über die einzelnen Theile des neuen
Zolltarifentwurfs werden vorausſichtlich am 20 September
im preußiſchen Miniſterium für Handel und Gewerbe beginnen
Man dofft ſie mit Schluß des laufenden Monats ihrem Ende
entgegenführen zu können

Parlamentariſches

Der Präſident des Reichstages Graf v Balleſtrem
hat an den amerikaniſchen Botſchafter Andrew D White nach
folgendes Telegramm gerichtet

Euer Exellenz ſpreche ich hierdurch im Namen des zur Zeit
nicht verſammelten Deutſchen Reichstages ſowie in meinem
eigenen den tieſſten Abſcheu aus über das fluchwürdige Atten
tat welches gegen das hohe Staatsoberhaupt der Vereinigten
Staaten den Herrn Präſidenten MeKinley verübt worden
iſt Zugleich gebe ich der Hoffnung Ausdruck daß der gütige
Gott das koſtbare Leben des Präſidenten erhalten und ihm
baldige Geneſung verleihen wolle

Verwaltung und Rechtspflege
Wegen der erheblichen Ueberfüllung in der

maſchinentechniſchen Laufbahn ſoll nach einem Erlaß
des Miniſters der öffentlichen Arbeiten vom techniſchen Prüfungs
amt den Maſchinenbaubefliſſenen die ſich zur Vorprüfung und
u Hauptprüfung für das Maſchinenbaufach melden bei der
Selaſſung zur Prüfung eröffnet werden daß ihnen eine ſichere
Ausſicht auf demnächſtige Zulaſſung zur Ausbildung als Re
gterungs Bauführer im Staatseiſenbahndienſte nicht gemacht
Perden könne

Heer und Flotte
Die Nationalzeitung veröffentlicht im Auftrage des Rechts

anwaſes Horn einen Aufruf zu Gunſten des Sergeanten
el des Wachtmeiſters Buckpeſch des Vicewachtmeiſters

Schneider und des Unteroffiziers Domning die auf An
ordnung der Militärbehörden am 1 Okt aus dem Militärver
hältniß ausſcheiden und dadurch die Prämie von 1000 die
ſie nach 12jähriger Dienſtzeit zu erhalten hätten und den Civil

verſorgungsſchein ver lieren

Proteſte gegen den Zolltarif
Der Gewerkverein der Schuhmacher und VLeder

arbeiter in Weißenfels der über 500 Mitglieder zählt
Fimmte nach einem Vortrage des Herrn Th Weißer aus Leipzig
einem Proteſt zu der ſich gegen die beabſichtigte Erböhung
der Zölle auf Getreide und wichtige Lebensmittel richtet
Es ſollen die vom Centralrath des Deutſchen Gewerkvereins
ausgeſandten Petitionen gegen die Zollerhöhungen kräftigſt
unterſtützt werden Weiterhin fand eine Reſolution Annahme
welche den ſtädtiſchen Behörden unterbreitet werden ſoll und in
welcher ſie auch erſucht werden beim Reichstage gegen die
genannten Zollerhöhungen zu ſtimmen

e

Ausland
Zum Attentat auf MeKinley

Der Krankheitsbericht von Montag früh 9 Uhr 20 Min
beſagt Das Befinden des Präſidenten MeKinley befriedigt
mehr und mehr unerwartete Zwiſchenfälle ſind jetzt weniger
wahrſcheinlich Puls 122 Temperatur 100,8 Athmung 28

Ueber die Unterſuchung des Präſidenten durch den New
Yorker Arzt MecBurney wird noch gemeldet daß derſelbe er
ärte wenn kein Rückſchlag eintrete werde der Präſident in
drei Wochen oder einem Monat die Geſchäfte
wieder übernehmen können Es hätten ſich Anzeichen der
periſtaltiſchen Thätigkeit wieder eingeſtellt wodurch die Gefahr
einer Peritonitis erheblich herabgemindert ſei

Prinz Regent Lnitpold von Bayern ließ dem amerikaniſchen
Konſulat in München telegraphiſch ſeine Theilnahme und die
beſten Wünſche für deſſen Geneſung ausdrücken Die amerikaniſche
Regierung übermittelte durch das Münchener Konſulat für dieſe
Sympathie Kundgebung ihren herzlichſten Dank
i Czolgosz iſt zu ſeiner eigenen Sicherheit in ein unter
rdi ſches Gefängniß abgeführt worden

Der Korreſpondent des New York Herald in Buffalo be
richtet die Polizei und die Beamten des geheimen Sicherheits
dienſtes der Vereinigten Staaten ſeien überzeugt daß der
Mordanſchlag auf MeKinley das erſte einer Reihe
von Anarchiſten geplanter Verbrechen ſei

Neun Anarchiſten wurden in Chicago vor den Richter
gebracht das Verhör wurde jedoch bis zum 19 d M ver
ſchoben um eine gründliche Unterſuchung der Anklage wegen
Verſchwörung zwecks Ermordung MeKinley s zu ermöglichen
Drei der Verhafteten ſind Frauen Dieſe wurden gegen eine
Kaution von 3000 Dollars aus der Haft entlaſſen die anderen
6 wurden in Haft behalten

Jn Guffey Holdors Pennſylvanien hielten am Sonntag
200 italieniſche Anarchiſten eine ab inder ſie ihrer Frende über den gegen den Präſidenten MeKinley
verübten Mordanſchlag Ausdruck gaben Jn Chicago war in
einer Verſammlung von 2000 Sozialiſten die Annahme einer
Sympathie Reſolution für den Präſidenten vorgeſchlagen welche
jedoch abgelehnt wurde Die Gegner des Antrags betonten
McKinley ſei ein Vertreter der Kapitaliſtenklaſſe ob er in
Sicherheit oder Gefahr ſei bilde keinen Gegenſtand der Sorge
für die Sozialiſten Jn Boſton waren die Sozialiſten des
Staates Maſſachuſetts zuſammengetreten und nahmen eine
Reſolution an welche die That Czolgosz verurtheilt

König Eduard und Kaiſer Nikolaus II
ſind am Sonntag in Fredensborg zuſammengetroffen
Um 11 Uhr vormittags langte die von zwei engliſchen Krenzern
begleitete acht Osborne mit dem König und der Königin
an Bord auf der Rede von Helſingör an Von der Feſtung
Kronenborg und von dem auf der Rhede liegenden dänſſchen
Geſchwader ertönten Salutſchüſſe um Empfange hatten ſich
die däniſche Königsfamilie der Großfürſt Thronfolger von Ruß
land der Herzog Peter von Oldenburg und andere Familien
mitglieder eingefunden Auch der däniſche Miniſter des Aus
wärtigen und der Marineminiſter waren anweſend Gleich nach
der Begrüßung begab ſich der König mit den anderen Herr
ſchaften nach Fredensborg wo die Ankunft um 1 Uhr e
Auf dem dortigen Bahnhoſe wo eine Begrüßung dur ie
Ortsbehörden ſtattfand wurden die Aukommenden vom n

e empfangen Auf der rtund von der Kaiſerin von Rußland

er König und die Königin von England ſowie die Kaiſerin
Wittwe von Rußland im zweiten der Kaiſer und die Kaiſerin
von Rußland und der Kronprinz von Dänemark

Frankreich
Der Direktor der öffentlichen Sicherheit Cavard hat ver

boten daß an den Straßen durch welche der Kaiſer und
die Kaiſerin von Rußland kommen werden Zuſchauer
tribünen errichtet werden Der Bürgermeiſter von Com
piègne hat beim Miniſterpräſidenten Waldeck Rouſſeau um die
Erlaubniß nachgeſucht wenigſtens für die Senatoren Deputirten
und Bürgermeiſter des Departements du Nord eine Tribüne er
richten zu dürſen Waldeck Rouſſeau erwiderte er könne die
Erlaubniß nicht ertheilen da es ſich um eine allgemeine Maß
nahme handle Mehreren Blättern zufolge ſtellte die
italieniſche Regierung den franzöſiſchen Behörden
hundert Poliziſten zur Verfügung behufs Ueberwachung
r r h ſich aufhaltenden italieniſchen
nar en

aaavrrvccarrroeooeooenDeutſcher Handwerker und Jnnnungstag
L u P Gotha 8 Sept

Um die Lage des deutſchen Hand werks nach den erſten
Erfahrungen mit der neuen geſetzlichen Handwerks Organiſation
zu beſprechen iſt heute hier ein ell gemeiner deutſcher
Jnnungs und Handwerkertag zuſammengetreten Die
Betheiligung daran iſt ſo ſtark daß eine Hotelnoth entſtanden iſt
Nach den Anmeldungen rechnet man auf 500 Delegirte und
Theilnehmer aus den verſchiedenſten Gegenden des Reiches
3 00 ſind bereits erſchienen Auch Vertreter von Reichs und
Staatsbehörden ſind gemeldet Das preußiſche Handels und
Gewerbeminiſterium wird den Geheimen Regierungsrath Hoff
mann und den Regierungsaſſeſſor Dr v Seefeld entſenden
Für morgen hat der Regent von Sachſen Koburg Gotha Erb
prinz von Hohenlohe Langenburg ſeinen Beſuch zu
geſagt Für das gothaiſche Staatsminiſterium erſcheint Miniſter
Dr Hentig Der Stadtrath von Gotha will unter Führung
des Oberbürgermeiſters Liebetrau vollzählig erſcheinen Schon
heute abend ſah man eine Reihe bekannter Handwerksführer
u a Obermeiſter Faſt er Berlin Obermeiſter Bernhardt
Berlin Kommerzienrath Nagler München Hein ze Han
nover Knüppel Altona Korthaus Osnabrück Bauer
Hamburg 2c Von Abgeordneten waren erſchienen Feliſch

Berlin Jakobskötter Erfurt Metzner Neuſtadt Ober
Schleſien Die heutige Vorverſammlung verlief ſchon
recht lebhaft Da von den verſchiedenſten Seiten Anträge
auf Vergrößerung der ohnehin ſchon 23 theilweiſe ſehr aus
giebige Punkte enkhaltenden Tagesordnung geſtellt wurden
So kam u a ein Antrag bei ablen dahin zu

wirken daß mehr handwerkerfreundliche Kandidaten ge
wählt werden ähnlich wie der Bund der Landwirthe wirkte
Der Antrag wurde jedoch abgelehnt Die Breslauer Sattler
und Täſchner Jnnung wollte die Frage behandelt wiſſen Wie
ſtellt ſich der deutſche Handwerkertag zum neuenZolltarif Heiterkeit Rufe Das geht uns hier nichts an
SalgeHannover Ich glaube auf dieſes Gebiet dürfen wir
Handwerker uns nicht begeben Sehr richtig Rufe Na na
Jch komme vom Genoſſenſchaftstag der Schuülze Delitzſchen Ge
noſſenſchaften in Baden Baden wo man ebenfalls ein derartiges
Anſinnen an uns ſtellte das aber einmüthig abgewieſen wurde
Jch bitte daß wir uns nicht in Widerſpruch mit der
Regierung ſetzen Von anderer Seite wurde erklärt daß
die Stellungnahme zum Zolltarif ja nicht verboten daß ſie aber
Sache der einzelnen Jnnungen und Verbände und nicht des
Jnnungstages ſei Bei der Verſchiedenheit der Meinungen über
dieſen Gegenſtand könne man das wirklich nicht verlangen Wir
hätten ſonſt zu unſeren übrigen Verhandlungen allein noch 2
Tage für den Zolltarif rechnen müſſen Zuſtimmung Ober
meiſter Bern hardt Berlin bemerkt daß der Vorſtand wie
bekannt ebenfalls die Erörterung dieſes Themas abgelehnt
habe Obermeiſter KruſeBerlin Die Malerinnung Berlin
hatte einen ähnlichen Antrag geſtellt ſich aber mit dieſem Be
ſcheide des Vorſtandes zufrieden gegeben Wir weiſen darauf
hin daß bereits eine Reihe von n erküenerſchahen über
die Zollfrage verhandelt hat ir können nicht zugeben daß
dieſe in Widerſpruch mit der Regierung getreten
ſchloß die Zollfrage nicht zu verhandelnDer Verſammlung ſchloß ſich ein Kommers an

an be

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle
Montag den 9 Sept ecr nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimrath Dr Ditten
hrra V Fabrikbeſitzer Billing Maurermeiſter Hilde
ra ndt
Der Vorſitzende giebt zunächſt die Eingänge bekannt Es liegt

ein Antrag aus der Mitte der Verſammlung vor worin er
ſucht wird bei ſtädtiſchen Arbeiten nur mit ſolchen Unternehmern
Verträge abzuſchließen die hier in Halle ſteuer zahlende Arbeiter
beſchäftigen die Vereinbarungen betreffend Lohn uſw der
Arbeitnehmer und Arbeitgeber anerkennen und auf die Streik
klauſel verzichten Der Antrag ſoll in der nächſten Sitzung er
ledigt werden

Weiter war eine Interpellation eingegangen in der Auskunft
verlangt wird über die Frage wie weit denn die Arbeiten hin
ſichtlich der Petition gegen den Brotwucher gediehen
ſeien Auch darüber will der Magiſtrat erſt in nächſter Sitzung
Antwort geben

Drittens lag eine Eiuladung des Deutſchnationalen
Handlungsgehilfen verbandes Gruppe Halle
vor worin die ſtädtiſchen Behörden erſucht werden am Stiftungs
feſt des Vereins theilzunehmen und ſich von den Beſtrebungen
des Verbandes zu überzeugen

Viertens wird eine Einladung der Gemeinde der St Petrus
kirche in Cröllwitz verleſen

Fünftens theilt der Vorſitzende eine Eingabe der hieſigen
Glaſerinnung mit worin die Junung ſich beſchwert daß
zu den ſtädtiſchen Arbeiten vom Bauamt nur immer ein und
dieſelben wenigen Meiſter aufgefordert werden ſobald es ſich
um engere Submiſſion handelt

Herr Oberbürgermeiſter Staude bemerkt die Petition die
auch dem Magiſtrat zugegangen ſei ſchildere den Sachverhalt
nicht ganz richtig Das Stadtbauamt ziehe alle Meiſter hinzu
die ſich bewährt d h die ſchon ſtädtiſche Arbeiten übernommen
und tadellos ausgeführt haben 10 12 Glaſermeiſter ſeien z B
im vorigen Porf zu ſtädtiſchen Arbeiten herangezogen

Nach dem Vorſchlage des Herrn Vorſitzenden wird die Petition
der Baukommiſſion zugeſchrieben

Weiter giebt der Herr Vorſitzende bekannt daß Herr Guſtav
Paproth ſich beſchwert habe daß durch den Abbruch des Hauſes
Kl Ulrichſtraße 1 ſein Grundſtück Gr Klausſtraße 13 in dem
Fundament gelitten habe

Herr Oberbürgermeiſter Staude erklärt dem Magiſtrat ſei
die gleiche Eingabe zugegangen und er habe die Beſchwerde

laſſen Die Sache verhielte ſich nicht ſo wie Petent
arlegt
Auch dieſer Gegenſtand wird der Baukommiſſion zur Unter

ſuchung überwiesen
Vom Kommunalen Wahlbezirksverein liegt dann ferner eine

Petition betr Regulirung des Moritzkirchhofs vor
Herr Oberbürgermeiſter Staude theilt mit der Magiſtrat habe

ſich bereits mit der Eingabe beſchäftigt ſei indeß zur Neber
eugung gekommen daß man zur Zeit noch nicht den geäußerten

nſchen willfahren könne Die Regulirung laſſe ſich nicht
eher vornehmen bis nicht der große Sammelkanal der dort ent

lang gebaut werden ſolle fertig ſei Eher ſel aun v u Tanns en nſered d t an den
u eſe Sache wird na em Vorſchlag desſitzenden der Baukommiſſion zugeſchrieben Herrn Vor

Sodann wird ein Schreiben des Vorſtandes der VLandwirth
ſchaftlichen Geſellſchaft verleſen worin ſich dieſer bedankt für das
Entgegenkommen der ſtädtiſchen Behörden anläßlich der land
wirthſchaftlichen Ausſtellung in dieſem Sommer

Und ſchließlich giebt der Herr Vorſitzende als letzten der Ein
gänge bekannt eine Jnterpellation aus der Verſammlung heraus
worin angefragt wird welcher Betrag von den be
willigten 79,000 M zur Denkmalsenthüllung verwendet worden ſei

Herr Oberbürgermeiſter Staude weiſt darauf hin da die
Abrechnung noch niht habe beendet werden können Es würden
darüber noch ein paar Wochen vergehen ehe man ſichere Aus
kunft ertheilen könne

g Anfrage wurde auf 3 Wochen zur Beantwortung zurück
gelegt

Danach trat man in die Tagesordnung ein
1 Errichtung einer Bedürfnißanſtalt in der

Nähe des Poſtamts I Der Referent Herr St V Gygas
führt aus daß eine derartige Anlage vielen und längſt ge
äußerten Wünſchen entſpreche Die Anſtalt ſolle in die An
lagen auf der rechten Seite von der Poſt ausgeſehen hinein
gebaut werden Man habe mancherlei Projekte geprüft auch
das einer unterirdiſchen Anlage aber das vorliegende Magiſtrats
projekt ſei ſchließlich als das beſte erſchienen Die Anſtalt
i Mark koſten die die Baukommiſſion zu bewilligen
empfiehlt

er Referent der Finanzkommiſſion Herr Apelt ſchließt ſich
den Ausführungen an

Herr St V Koblſchütter hält es für nicht angängig die
Anſtalt in das ſchmale Boskett hineinzubauen Das ginge wenn
das Boskett etwa 4 mal breiter wäre Jhm erſcheine es dann
noch empfehlenswerther die Anſtalt unterirdiſch am Martins
berg anzulegen oder r keine zu bauen

Herr Stadtbau Jnſpektor Rehorſt erklärt der Magiſtrat
habe dieſelben Erwägungen angeſtellt wie der Vorredner und
namentlich auch erwogen ob ſich die Anſtalt nicht unterirdiſch
am Martinsberg anlegen laſſe Das ſei indeß verworfen da die
Poſt keinen Zugang hergeben wird Zudem ſei dort jetzt das
unterirdiſche Telegraphenkabel verlegt Das Häuschen paſſe in
die Anlagen ganz gut hinein wie ein zur Probe aufgeſtelltes
Lattenmodell gezeigt habe Es braucht weder ein Baum noch
ein Strauch zu fallen das Häuschen werde dahinter ziemlich
verſteckt und ſei im übrigen ſo entworfen daß es jedem Park
zur Zierde gereichen kann

Stadtv Gieſe ſchließt ſich den Ausführungen des Herrn Kohl
ſchütter an Die ſtreng ſymmetriſche Anlage würde durch die
Anlage jener Anſtalt geſtört werden Das Richtigere ſei die
Anſtalt am Martinsberg unterirdiſch zu verlegen das ginge zu
machen da dort die Futtermauer von der Poſt her 2 m hoch
ſei und man nicht tief zu gehen brauche Jn den Anlagen werde
die Anſtalt zu verſteckt liegen Da ſolle man ſie lieber als Pen
dant zur Selterwaſſerbude an die ondere Ecke ſetzen Jm übrigen

ne Herr Gygas in der Kommiſſion ausgefübrt daß ſich die
lnlage mit 2000 M ganz gut Herſtellen laſſe um 25 Proz

billiger Da ſolle man nun auch ſparen
Herr Oberbürgermeiſter Staude befürwortet das Magiſtrats

projekt Es ſei alles ſorgfältig geprüft Der Poſtfiskus würde
eine unterirdiſche Anſtalt am Martinsberg nicht geſtatten Die
Anlage werde keineswegs ſchlecht ausſehen Es ſei doch nun
hohe Zeit daß etwas geſchehe Beide Kommiſſionen hätten ſich
mit der Vorlage einverſtanden erklärt

Herr Stv Gygas Eine unterirdiſche Bedürfnißanſtalt hat
wegen des Geruches recht ſehr ihre Schattenſeiten

Herr Stv Brünecke tritt für die Magiſtratsvorlage ein
Sie ſei die einzig mögliche Löſung eines Problems das ſeit
Jahren erörtert wird Ob man 500 M ſparen könne werde die
Ausſchreibung des Häuschens ergeben

Herr Stadtbauinſpektor Rehorſt meint die Aufſtellung des
e als Pendant zur Selterwaſſerbude werde das

traßzenbild das gerade zwiſchen Poſt und Theater eins der
ſchönſten ſei ſtören Jm übrigen ſeien Vorwürfe wie ſie
manchmal gehört würden als ob die Bedürfnißanſtalten von
Jahr zu Jabr theurer würden irrig Die Wellblech Bedürfniß
anſtalten ſeien unſchöner und erheblich theurer geweſen

Es wird ein Schlußantrag angenommen und danach das
Magiſtratsprojekt genehmigt

2 Antrag der Fleiſcherinuung wegen Einführung elek
r Beleuchtung auf dem Schlacht und

ehbof
Herr Stadtv Hil deb randt als Referent der Baukommiſſion

empfiehlt den Antrag vorläufig abzulehnen Es ſeien noch aller
band Erwägungen anzuſtellen

Herr Stadtrath Schnackenburg ſchließt ſich dem an Die
Beleuchtung ſei zwar unzureichend aber die Frage müſſe erſt
ausreifen ob man an das ſtädtiſche Elektricitätswerk anſchließen
oder eine eigene elektriſche Centrale für den Schlachthof
bauen ſolle Eine Aenderung der Beleuchtung ſei allerdings
dringend nöthig

Herr St V Fölſche Es muß ſchleunigſt ausreichendes Licht
beſchafft werden Es ſei zweckmäßig möglichſt raſch an das
ſtädtiſche Elektricitätswerk anzuſchließen damit die Drehſtrom
anlage nach dieſer Richtung benutzt werde Es ſei nach der
Büſchdorfer Gegend eine Drehſtromanlage vorgeſehen die
zweifellos von den dort liegenden induſtriellen Anlagen in An
ſpruch genommen werden wird wenn erſt die wirthſchaftliche
Flaue in der Maſchineninduſtrie vorüber iſt Für Vertheilung
und Transformation fehlen dort bisher noch die Anlagen Das
Gleichſtromnetz werde ſtark in Linſpruch genommen für Be
nutzung des Drehſtromnetzes ſei durch den Anſchluß des Schlacht
hoſes an das Elektricitätswerk beſte Gelegenheit

Herr St V Richter hält es für einen Hohn wenn der
Schlachthof ſich ein Elektricitätswerk anlegen wollte

Herr St V Brömme erörtert daß der Lichtmangel auf
dem Schlachthof außerordentlich ſei Namentlich ſeien die Unter
ſuchungen oft dadurch erſchwert Man habe manchmal
Laternen zur Fleiſchunterſuchung zu Hilfe nehmen müſſen da die
Thierärzte nichts ſehen konnten Denn in der Schweineſchlacht
halle herrſche bisweilen infolge der Dünſte und des Brodems
ein ſolcher Nebel daß einer den anderen nicht ſchauen kann
tedner empfiehlt zwei Kommiſſionen niederzuſetzen um die
Frage ob Anſchluß oder eigene Eentrale zu prüfen

Herr Vorſteher Dittenberger bält ein ſolches Arbeits
verfahren für eine Erſchwerung der Berathungen

Herr Stadtrath Schnackenburg bemerkt daß jene Frage
namentlich nach ihrer finauziellen Seite bereits zur Zeit ſorgſam
geprüft werde

Herr St V Brömme weiſt darauf hin daß wir auf dem
Schlachthof bereits jetzt eigene elektriſche Beleuchtung haben

B in den Kühlzellen Es ſeien eigens zu dieſem Zweck ſ Z
tärkere Maſchinen gewählt 90 Pferdekräfte hätten wir jetzt
noch übrig Es bedürfe alſo nur einer Ergänzungsanlage

Es wird ſchließlich der Vorſchlag angenommen den Antrag der
Fleiſcherinnung abzulehnen

3 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß das
von dem Fiſchermeiſter Krauſe bei einer Neubebauung ſeines
Grundſtücks Weingärten Nr 26 infolge Fluchtlinien
regulirung zu erwerbende Land etwa 0,58 qm ſchon
jetzt an denſelben aufgelaſſen wird Die von dem Genannten zu
zahlende Entſchädigung wird auf 20 M für den Quadratmeter
feſtgeſetzt Referent Herr St V Schmidt h eke

4 Der vom Stadtbauamt aufgeſtellte Fluchtlinienplan
der Seebenerſtraße zwiſchen Trothaerſtraße und Angerweg wird
gutgeheißen Referent Herr St V Hertel

5 Die Beibehaltung der im vorigen Jahre eiugerichteten
Gasglühlichthele uchtung im Ratoskellergebäude
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dieſem Zwecke der Kredit VI B I 6c 3250 un der grett yn 18
des ln 3 eonto des gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds
um 440 Referent Herr St V Billing
verſtärkt der Kaſſe der gewerblichen Zeichen6 die ken Handwerkerſchule für 1900/01 wird
ſchu r Stadtv Aßmannentiaſtet Re Nchunnahedre 1800 del der Paul Riebeg

ftung enſſtandenen insgeſammt 4190,06 M betragenden
if Hreiinngen werden nachträglich genehmigt und der Betra

eben neberſchüſſen der F etrleseverwattung bewilligt Ref

an HofmeiſterHerr Wenn Ntrateteſleghnn hat beſchloſſen in Uebereinſtimmung
s dem Kuratorium des Stadtgymnaſiums und der ſtädtiſchen

mit calſchnie im nächſten Winterhalbjahr die vier Primen und
Oberr herſekunden des Gymnaſiums im Zeichen unterricht
zwei el Abtheilungen unterrichten zu laſſen den Zeichenlehrer
in 3 Fintzſch mit ſeinen 24 Pflichtſtunden dem Gymnaſium zu
J weiſen und die vier unbeſetzten Zeichenſtunden an der Ober
übehchnle dem Zeichenlehrer an der höheren Mädchenſchule
reol d Herger zu übertragen und beſonders zu bezahlen Bisher

err intzſch wöchentlich 20 Zeichenſtunden am Gymnaſinm

hat Herr dUnd 1 an der Oberrealſchuleertheilt außerdem r i die durch
die Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Körperſchaften vom äun Jl 1901 ge

ijgten zwei Extraſtunden am Gymnaſium übertragen Beinen iginbme R Magiſtratsbeſchlüſſe würden dieſe zwei
Wraſtunden in Wegfall gkommen dafür werden aber vier
Dichenſtunden an der Oberrealſchule als Extraſtunden zu er
theilen und beſonders zu bezahlen ſein Die Koſten würden ſich
für das folgende Winterhalbjahr auf 21 2,20 184,80 M
belaufen und aus X B VI 5 Unvorhergeſehene Ausgaben be
ſtritten werden können Es ſind hier 234,46 M eingeſtellt und
bisher noch nicht in Anſpruch genommen worden

Die StadtverordnetenVerſammlung beſchließt dem Magiſtrats
veſchluſſe beizutreten nur ſollen jene Stunden von Herrn Lehrer
Ugatt ertheilt werden da andernfalls Herr H erſt immer den
Weg machen müßte Ref Herr Stadtv Richter

9 Die Wegemeiſterei hatte die Beſchaffung zweier
Dienſtfahrräder beantragt um einr öftere Kontrolle der
Arbeiter ſowie der Bauſtellen vornehmen zu können Der Ma
giſtrat befürwortet den Antrag und erſucht zur Anſchaffung
zweier Dienſtfahrräder die erforderlichen Koſten in Höhe von
400 M à eonto des gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds zu be

illigenwir der Referent n Stadtv Schmidt darlegt bat die
Baukommiſſion beſchloſſen den Antrag abzulehnen Die Wege
meiſterei ſei bereits getheilt in einen nördlichen und ſüdlichen
Bezirk Es ſei beſſer die Herren gehen zu Fuß dann könnten
ſie die Wege auf ihren Zuſtand gründlicher prüfen d

Herr Stadtv Aß mann empfiehlt namens der Finanzkommiſſion
gleichfalls Ablehnung Straßenbahnen gingen in unſerer Stadt
nach allen Richtungen da bedürfe es nicht des Fahrrades

Herr Stadthau Inſpektor Rehorſt führt aus es handle ſich
darum die Lente nicht zu viel Zeit verlaufen zu laſſen Die
Buregauarbeiten die ſich nicht vermeiden ließen litten darunter
wenn die Beamten durch mühſame Laufereien ermüdet ſeien

Herr Stadtv Krüg er iſt für den Magiſtratsantrag Gerade
mit dem Fahrrad könne man am beſten prüfen ob ein Weg im
ordentlichen Zuſtand ſei oder nicht z B wenn man mal über
die Pfännerhöhe oder den Moritzkirchhof fahre Da würden die
Wegemeiſter auf Fahrrädern eine Darmverſchlingung
riskiren und ſchleunigſt auf Neupflaſterung dringen Mit dem
Pflaſter ſtehe es in Halle überhaupt noch ſehr ſchlecht Es ſei
vieles zu beſſern um mit anderen Städten hinſichtlich des
guten Pflaſters konkurriren zu können Andere Larifari möge
man herauslaſſen aus dem Etat und das Geid zux Anſchaffung
der nützlichen Fahrräder benutzen

Stadiv Uber tritt gleichfalls für den Magiſtratsantrag ein
Die Kontrolle der Wegearbeiten werde viel ſorgfältiger und
gründlicher ſein wenn den Wegemeiſtern Fahrräder zur Ver
fügung ſtehen Beim Gas und Waſſerwerk hätten ſich Fahr
räder für die Beamten ſehr gut bewährt

Der Antrag wird indeß abgelehnt
10 Jn dem Hausgrundſtück Pfännerböhe 43 ſind Parterre

und 1 Etage bis zum 31 März 1905 für Polizeizwecke ge
miethet worden Es hat ſich neuerdings herausgeſtellt daß für
letztere Zwecke auch noch ein Kellerraum der auf einen Mieths
preis von 55 60 M geſchätzt iſt gebraucht wird Die Ver
ſammlung genehmigt nach einem Referat des Herrn Billing
daß dieſer Raum noch auf vorgedachte Zeit zum Preiſe von
60 M hinzugemiethet wird und daß da derſelbe bereits ſeit dem
1 April d J in Benutzung genommen iſt der ganze Jahres
betrag auf Kapitel XIX pos 16 des Etats für 1901 zur An
weiſung gelangt J11 Vom 19 bis 21 Sept d J findet in Roſtock die 26 Ver
ſammlung des Deutſchen Vereins für öffentliche
Geſundheitspflege ſtatt Herr Profeſſor Kohlſchütter
wird mit der Vertretung unſerer Stadt beim Kongreß
beauftragt

12 Herr Bauunternehmer Püchel hat von ſeinem Grundſtück
Glauchgerſtraße 2 etwa 10 qm Land fluchtlinienmäßig zur
Straße abzutreten und fordert hierfür den Preis von 85 M
pro qm Es wird jedoch ein Preis von 60 M pro qm für
durchaus angemeſſen erachtet

Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß das
von dem Grundſtück zur Straße entfallende Land mit 65 M
pro qm bewerthet wird für den Fall daß der Eigenthümer mit
dieſem Preiſe nicht einverſtanden iſt ſoll das Zwangs
S giminigdverſahren eingeleitet werden Referent Herr Stadtv

chmidt
13 Der Bezirks Ansſchuß hat das Ort sſtatnt betreffend die

Bildung einer Geſundheits Kommiſſion unterm 22 Juni
1901 mit der Maßgabe genehmigt daß im 8 2 hinter den
Worten und weiteren fünf Magiſtratsmitgliedern die Worte
unter denen ſich ein Bauſachverſtändiger befinden muß ein

geſchaltet werden
Die Verſammlung erklärt ſich nach dem Referat des Herrn

Prof Kohlſchütter damit einverſtanden
14 Zu dem am 24 26 September 1901 in Quedlinburg ſtatt

findenden Sächſiſch Anhaltiſchen Städtetage entſendet
der Magiſtrat die Herren Staude Genzmer Pütter und

chnackenburg und erſucht die Verſammlung gleichfalls
a Mitglieder zur Theilnahme an dieſem Städtetage ab

rdnen
Der Referent Herr Vorſteher Dittenberger bemerkt daß

die Einrichtung der Städtetage der Provinz Sachſen ſeit 1896
beſtehe Die Tagesordnung umfaſſe ſehr wichtige ſanitäre und
bauliche Materien Er bittet außer ihm dem Vorſitzenden der
Ja in üblicher Weiſe delegirt wird die Herren Kohlſchütter
und Hildebrandt zu entſenden

Die Verſammlung beſchließt demgemäß
Magiſtrat hat beſchloſſen nach dem Antrage des

Vottns für Volkswohl VII Abtheilung für Jugend undi toſpiele zur Beſchaffung von Preiſen für ein Spielfeſt
R M zu bewilligen Der Betrag ſoll aus Kapitel XIX
J 16 des laufenden Haushaltsplans bewilligt werden Jn den
Zbrep 1897 und 1899 ſind nur 100 M für den gleichen Zweck
Vorgg riüanng geſtellt worden Da ſich aber zur Zeit auch
i s und Mittelſchüler an den Spielen betheiligen ſo wird

Erhöhung des Betrags für nothwendig gehalten
gerer Reſerent Herr Richter ſchlägt vor den Antrag in der
Erwa abznlehnen Die Kommiſſion ſei dabei von folgenden

rei aen ausgegangen Es habe ſich herausgeſtellt daß der
richtt n den Platz auf ſeine Koſten inſtandhalte das ſei nicht

x A die Stadt müſſe ihre Berprcheungen ſelbſt erfüllen und
Sandanger inſtandhalten Wenn der Verein für diefe

zu Pret eld mehr aufzuwenden brauche gewinne er Mittel
reifen und brauche die Stodt nicht mehr dazu In früheren

Jabren hat übrigens wie der Referent bemerkt der Magiſtrat
ohne die Stadtverordnetenverſamminng zu fragen verſchiedentlich

eke aus dem Dispoſitionsfonds dem Verein zur Verfügung

Herr Stadtv Krüger führt aus Der Verein für
Volkswohl liege der Stadt alle Anugenblicke auf den
Taſchen herum Wozu bedürfe es koſtſpieliger Preiſe Er ſei
ein Freund des Spiels aber die Jugend könne man anfeuern
durch billige Belobigungen Diplome oder ähnliches Die Zeiten
ſeien zu ernſt als daß man für Spiele öffentliche Mittel auf
wenden dürfe Die Arbeitsloſigkeit ſei groß es ſtehe ein Winter
bevor wie Halle ihn vielleicht noch nicht erlebt habe Und ein
Umſchwung für unſere Jnduſtrie ſei nicht eher zu erwärten als
bis der Zolltarif im ablehnenden Sinne erledigt ſri Da könne
man keine Mittel für Spiele aufwenden

Herr Stadtv Schmid Monnard bittet dem Verein die
Beihilfe zu gewähren ür die Arbeitsloſen werde man zur
rechten Zeit die nöthigen Mittel mobil machen

Der Antrag der Kommiſſion wird ſchließlich angenommen
Außerhalb der Tagesordnung bewilligt man noch 3960 M

zum Wiederaufbau des abgebrannten GimritzerPferdeſtalles Es handelt ſich in Anbetracht daß der
Winter vor der Thür ſteht um eilige Arbeiten Ref Herr
Stadtv Hildebrandt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der König von Württemberg verlieh Wilhelm

Raabe die große Goldene Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaf
am Bande des Kronenordens
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Provinzialnachrichten

Merſeburg 2 Sept Stadtverordneten SitzungVor Eintritt in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wurde
der neugewählte Stadtrath Rhode vereidigt und vom Ober
bürgermeiſter in ſein Amt eingeführt Ferner wurden der

Stadtverordneten Verſammlung mehrere Mittheilungen gemacht
Die Garniſonverwaltungsgeſchäfte ſollen vom 1 Okt d J ab
einer beſonderen Verwaltungskommiſſion übertragen werden
Der Magiſtrat hat beſchloſſen die in dieſem Jahre nothwendigen
Ergänzungswahlen von Stadtverordneten aus der 3 Wähler
abtheilung auf zwei Lokale zu vertheilen Bei Erledigung der
Tagesordnung wurde ein Schreiben des hieſigen Stenographen
Vereins Stolze Schrey verleſen worin der Magiſtrat gebeten
wird ihm an einem Nachmittage in der Woche ein Klaſſenzimmer
zu überlaſſen um fakultativen ſtenographiſchen Unterricht für
Schüler der Oberklaſſen an den hieſigen Schulen unter Aufſicht
des Direktors der gehobenen Bürgerſchule zu ertheilen Der
Antrag wurde debattelos genehmigt Ferner kam ein Antrag der
Firma Knoch Kallmeyer in Halle zur Verleſung in dem ge
wünſcht wird daß um ev Kompetenz Konflikte zu vermeiden der
Firma auch die Gas Waſſer und Kanaliſations Arbeiten die
bei dem Neubau der Militärkaſerne nothwendig ſind übertragen
werden ferner werden zur Fertigſtellung von Bauentwürfen
der umfangreichen Arbeiten wegen 8 Wochen ſtatt 4 Wochen
Friſt erbeten Weiter bittet die Firma ihr anch den Bau eines

Lilitärlazareths zu übertragen und zwar wenn möglich nach
Fertigſtellung des Kafernenbaues Die beiden erſten Punkte
wurden anſtandslos genehmigt der letztere wurde dagegen auf
Antrag des Oberbürgermeiſters vorläufig noch zurückgeſtellt

z Delitz a 8 Sept Feuer Am Sonnabend zwiſchen
8 und 9 Uhr brach in dem Stallgebäude des Zimmermanns
Kaltenborn Feuer aus Da jedoch ſchnell Hilfe zur Hand
war ſo konnte der Brand bald gelöſcht werden bevor größerer
Schaden entſtand

S Bitterfeld 9 Septbr Diebſtähle Ungemüthlicher Paſſagier Zigeuner Karawane Eindreiſter Einbruchsdiebſtahl wurde am Sonnabend Nachmittag im
nahen Schlaitz ausgeführt Dem Auszügler Gottfr Lutz
mann daſelbſt wurde in Abweſenheit ſämmtlicher Hausbewohner
die mit Arbeiten auf dem Felde beſchäftigt waren aus einer in
der Wohnſtube ſtehenden Kommode eine Geldſumme von ungefähr
400 M geſtohlen Der Dieb iſt bis jetzt noch nicht ermittelt

Gelegentlich des Wochenmarktes am Sonnabend fand ein
8jähriger Knabe ein Portemonnaie mit Jnhalt welches ihm von
einem größeren Knaben ſofort entriſſen wurde Der letztere
iſt ermittelt Am Sonnabend Abend wurde ein höchſt unge
müthlicher Paſſagier der mit dem Perſonenzuge von Halle kam
auf unſerem Bahnhofe verhaftet Unterwegs hatte er ſich dem
Zugperſonal gegenüber zu Beleidigungen und Thätlichkeiten hin
reißen laſſen widerſetzte ſich hier den Bahnbeamten und bei ſeiner
Feſtnahme auch dem betreffenden Polizeiſergeanten Bei Feſt
ſtellung ſeiner Perſonalien entpuppte ſich der Angetrunkene als
ein Gutsbeſitzer aus Dittfurt Er wird ſich wegen Widerſtands
gegen die Stagatsgewalt zu verantworten haben Eine originelle
Zigeuner Karawane paſſirte am Sonnabend Nachmittag unſere
Stadt Jn 4 Kinderwagen welche die Männer ſchoben hatten
die Söhne der Pußta ihre geringen Habſeligkeiten Die Damen
marſchirten nebenher und unternahmen zuweilen kleine Abſtecher
in die Häuſer

B Aus der Grafſchaft Mansfeld 9 Sept Verſchiedenes
Jn Hergisdorf brach beim Bergmann Georgi Feuer aus
Das Wohnhaus brannte nieder Es gelang die Nachbarhäuſer
zu ſchützen Das bei Helbra gelegene Pfarrholz ſoll in ein
Bad umgewandelt werden Es iſt hierzu durch ſeine geſchützte
Lage wohlgeeignet Jn Kloſter Mansfeld evangeliſirt
gegenwärtig der bekannte Vorſitzende des Blauen Kreuzes
Oberſtleutnant von Knobelsdorf Jn Wimmelburg hielt
der Lehrerverein Grund eine Sitzung ab in welcher Haupt
lehrer Netz über Die Bedeutung des Alten Teſtamentes einen
Vortrag hielt

Staßfurt 9 Sept Schlägerei mit tödtlichem Aus
gang Geſtern abend entwickelte ſich auf der Löderburgerſtraße
bis zum Waſſerthurm und auf der Prinzenſtraße eine furchtbare
Schlägerei an der meiſt junge Leute theilnahmen Das Meſſer
und andere gefährliche Waffen ſpielten eine große Rolle Es
wurde bei der Schlägerei eine ganze Reihe von Perſonen theils
ſchwer theils leichter ver letzt von den Schwerverwundeten
liegen noch zwei im Kraukenhauſe während ein Theilnehmer
ein 17 jähriger Burſche Namens Przozadke bald nach ſeiner
Einlieferung im Krankenhauſe an den Folgen der vielen
Meſſerſtiche geſtorben iſt Es ſind bereits verſchiedene
Verhaftungen vorgenommen

O Onedliunburg 8 Sept Bewegung gegen die Auf
hebung der Sonderzüge Sommer und Sonntags
fahrkarten Jn den betheiligten Kreiſen zieht die Bewegung
gegen den vom Eiſenbahnminiſter verfügten Wegfall der Sonder
züge Sommer und Sonntagsfahrkarten nach dem Harz immer
weitere Kreiſe So werden in nächſter Zeit auf Veranlaſſung
der Ortsbehörde in Thale ſämmtliche am meiſten betheiligten
Gemeinden im und am Harz zu einer Beſprechung zuſamnien
treten um gegen die geplante Maßregel die für die wirthſchaft
lichen Verhältniſſe des ganzen Harzes von tiefeinſchneidender
Bedeutung iſt Einſpruch zu erheben Auch in hieſiger Stadt iſt
auf Veranlaſſung des hieſigen Harzklubzweigvereins die Be
wegung bereits im Gange und man bofft daß ſich auch die
ſtädtiſchen Behörden dieſer anſchließen werden

E Rudolſtadt 9 Sept Selbſtmord Unglücksſälle im
Manöver Der Raubmörder Müller wurde heute
morgen in ſeiner Zelle erhängt aufgefunden Müller wurde
bekanntlich des Mördes an den Hirten Grimm in Schmalenbuche
beſchuldigt er behauptete jedoch bis zum letzten Augenblick den
Grimm bereits als Leiche vorgefunden zu haben Müller batte
fich nachdem ex ſich mit den Scherben einer eingedrückten
Fenſterſcheibe vergeblich die Pulsader aufzuſchneiden verſucht

atte an einem aus Fetzen ſeines Strohſackes gedrehten Seil

Manövergelände heute einen Artille
Er fiel von ſeinem Geſchütze als dieſes im Galopp über unebenes
Terrain fuhr Die Vorderräder des Geſchützes gingen über den

weit geſchleift wurde
w Ein Soldat des hieſigen Bataillons wurde heute

Unterleib getroffen und ganz bedeutend verletzt
wurde an Ort und Stelle vernäht

Zweigleiſige Bahn
geſtern als man den ſog Hammergraben oberhalb des Teiches
abgelaſſen hatte einen Leichnam
20 jährigen Dienſtmagd Emilie Köch er aus Seibis bei Loben
ſtein erkannt die ſeit 1 Jahren bei einem Landwirth in Hocke
roda gedient hat Ob ein Unglücksfall Selbſtmord oder Ver
brechen vorliegt dürfte wohl kaum ermittelt werden Jm be
nachbarten Uhl ſtädt wurden durch ein Schadenfeuer am
Sonntag zwei Hofraithen nebſt Nebengebänden vollſtändig ein
geäſchert Jnfolge des enormen Verkehrs der ſeit Ueber
führung der Züge Berlin München über die Saalbahn auf
dieſer ſowohl wie auf der Strecke Saalfeld Eichicht Probſtzella
herrſcht hat am Sonnabend durch höhere Beamte eine Ver
meſſung ſtattgefunden um der Legung eines zweiten Gleiſes auf

erhängt Ein bedauerlicher Unglücksfall betraf im hiebe g en des 19
Bedauernswerthen hinweg worauf der Verunglückte noch 20 m

Schwer verletzt wurde er ins Lazareth

urch die Platzpatrone eines losgehenden Gewehres in den
Die Wunde

E Rudolſtadt 9 Sept Feuersbrunſt
trecke Jn Hockeroda entdeckte man

erſelbe wurde als der der

letzterer Strecke näher zu treten Die Jnangriffnahme ſoll als
bald beginnen

Ans Sachſen und Thüringen Der Senior der Gabelbach
Gemeinde Juſtizrath Schwan itz in Weimar hat ſich bei
ſeinem letzten Beſuch der Bergeshöhen bei Jlmenau ein körper
liches Leiden zugezogen das ihn zwang die Klinik aufzuſuchen

Jn Gotha verſuchte ein Kaufmannslehrling der ſich eines
Vergehens ſchuldig gemacht hatte und deswegen entlaſſen werden
ſöllte ſich zu ertränken Er wurde im letzten Augenblick aber
noch gerettet Bei Neuhaus a R im Walde wurde ein
72 jähriger Holzhauer durch ſtürzende Aeſte ſo unglücklich getroffen
daß er alsbald ſtarb Jn Salzungen wurde ein 66 Jahre
alter Schnitter von dem Schnellzug Eiſenach Meiningen über
fahren und ſofort getödtet Jn Randa bei Croſſen wurde
ein Gutsbeſitzersſohn von den ſcheu gewordenen Pferden geſchleift
wobei ihm das Fleiſch von einem Oberſchenkel faſt buchſtäblich
abgeſchält wurde

m

Vermiſchtes
Vom Prinzen Tſchun Jm letzten Kladderadatſch iſt zu

leſen Welche Mittel ſind angewendet worden um den Prinzen
Tiſchun zur Weiterreiſe zu bewegen Die einen ſagen
man habe ihm zugeſichert er ſolle nicht vor das Oberkriegs
gericht in Gumbinnen geſtellt werden was ſehr beruhigend auf
ihn eingewirkt habe die anderen glauben ihm ſei der Kronen
orden vierter Klaſſe angeboten worden Nach einer dritten
Verſion habe man ihm verſprochen den Sühneakt nicht zu photo
graphiren Alle dieſe Lesarten ſind indeſſen unrichtig Aus
ſchlaggebend war für den Prinzen die Ankündigung daß Graf
Walderſee nach Baſel kommen und ihm eine diplomatiſche
Rede halten werde Unmittelbar nach dieſer Drohung ließ
Tſchun die Koffer packen

Zum Bootsunglück in Heringsdorf Die Angehörigen des
ertrunkenen Verlegers Otto Brigl ſetzen für die Bergung
ſeiner Leiche 1000 Mark aus und gaben 2000 Mark zur

Unterſtützung für die Hinterbliebenen des mitertrunkenen
Schiffers Peters

Schiffsunglück Der zwiſchen Breſt und Dünkirchen verkehrende
Küſtendampfer Léon iſt untergegangen Zwei Ma
troſen und zwei Paſſagiere ertranken

Abgeſtürzt Jn dem Tannenwalde ob Alldorf Kanton Urh
fand man ſchwer verwundet den 2ljährigen Deutſchen Her
mann Hütt aus dem Dorfe Newiges im Regierungsbezirk
Düſſeldorf auf Jn ſeiner Taſche ſteckte ein abgeſchoſſener
Nevolver Hütt hat eine Wunde in der Schläfe Beide Augen
ſind verloren Er befindet ſich im Kantonſpital Nach ſeiner
Behauptung iſt er abgeſtürzt
Betrügereien mittels drahtloſer Telegraphie Es giebt that

ſächlich keinen neuen Fortſchritt der Wiſſenſchaft und Technik
der nicht auch in kürzeſter Zeit zu Betrügereien nutzbar gemacht
würde Das neueſte auf dieſem Gebiete iſt die drahtloſe Tele
graphie Am vergangenen Montag waren wie ein Londoner
Blatt berichtet die dortigen Buchmacher zuſammengekommen
um über den Schutz gegen eine der ſcharfſinnigſten Betrügereien
der nergrenaht zu berathen Viele Buchmacher haben die Ge
wohnheit etten bis zu dem Augenblick anzunehmen in dem
der Ausfall des Rennens angekündigt wird zwiſchen dieſem
Augenblick und der thatſächlichen Beendigung liegt natürlich ein
ziemlicher Zeitraum Nenuerdings iſt eine Anzahl der größten
Buchmacher in der City durch eine Geſellſchaft von Wettern
die in großen Preiſen verdächtiges Glück hatten ſo ſchwer ge
troffen worden daß ſie genaue Nachforſchungen anſtellten
Dieſe waren auch nicht vergebens ſondern bewieſen zweifellos
daß Marconi s Syſtem der drahtloſen Telegraphie von ihnen
benutzt worden war Mit einem guten Fernrohr wurden von
einer Erhebung in der Nähe der Reunbahn die Nummern der
e Pferde erſpäht und dieſe mit Hilfe der drahtloſen

elegraphie im Handumdrehen weiter gemeldet Der gewöhn
liche Telegraph wurde um viele Minuten geſchlagen und die ge
witzigten Erfinder machten reichen Gewinn Man fand den
Betrug in ſehr einfacher Weiſe heraus indem man die Botſchaft
auf dem Wege mit einem Marconi Empfänger anffing Der
Betrug würde vielleicht monatelang unentdeckt geblieben ſein
wenn die Betrüger weniger habgierig geweſen wären

Letzte Telegramme
Liſſäbon 10 Sept Ein von Faro nach Eſtramez fahrender

Eiſenbahnzug verunglückte auf der Brücke bei Alcamas
zwiſchen Caſablanca und Alcamas Sämmtliche Wagen wurden
zerſtört Nach bisherigen FFeſtſtellungen ſind 3 Reiſende getödtet
zahlreiche andere verwundet Die 3 Leichen ſind ſo verſtümmelt
daß ſie bisher nicht recognoscirt werden konnten

Zum Attentat auf MeKinley

Buffalo 10 Sept Der ärztliche Bericht von geſtern nack
mittag 3 Uhr beſagt Das Befinden des Präſidenten beſſert ſich
ſtändig Er liegt ohne Schmerzen Ungünſtige Symptome
haben ſich nicht gezeigt Darm und Nieren funktioniren normal
Puls 113 Temperatur 101 Athmung 26

Boſton 10 Sept Die Polizei erwägt Schritte zur Auflöſung
des Anarchiſten Clubs

Pittsburg 10 Sept Zwei Anarchiſten die mit Emma
Goldmann eng befreundet waren ſind verhaftet

Buffalo 10 Septbr Die Polizei hatte am Sonnabend als
Mitſchuldigen des Attentäters Czolgosz den deutſchen Alfred
Stütz verhaftet Sie hat indeß jetzt die Ueberzeugung ge
wonnen daß Stütz un ſchuldig iſt Er wird ſich nur wegen
unerlanbten Waffentragens zu verantworten habe

Chicago 10 Septbr Der Chef der Polizei theilte auf Anfrage
mit daß Emina Goldmann deren Lehren Czolgosz zur That
anſtifteten unter polizeilicher Bewachüng ſei Er ließ duxch
blicken daß man ſie verhaftet habe



r
Wetter Ausſichten

auf Grund der Berlchte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

11 September Meiſt heiter warm Früh Nebel
12 September Angenehm warm heiter trocken

Meteorologiſche Station zu Halle

uſe In guhe 12 c mrg
h

22

Barometer Millimeter 757,9 754 9Thermometer Celſins 13 9 dRel Feuchtigkeit 3 7 T J 52 79Wind O 2 NO 1Maximum der Temperatur am 9 Septemder 19 1
Minimum in der Nacht vom 9 September zum 10 September 8,62 O
Biiederſchläge am 10 September Uhr morgens 0 m

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 9 Septemder morgens

Memel 772 10 O t Regen Swinemäünde 770 11 SO 2
keiter Hamburg 766 SO 2 bedeckt Borkum 764 125
SO 6 Regen Berlin W 410 OSO 3 wolkenlos München 766 414
SO 2 dedect Wer 787 21 ſtill bedeckt Trleſt 764 i9 O 1
bedect Veters dere 6baparanda 770 ſtill bedecktCork 757 41 SWB dededt Baris

a

Hlandel, Gewerbe und Verkehr
Halleseche Malzfabrik Reinicke Co Aktien

gesellsehaft Der Aufsichterath beschloss für das abgelanfene
Geschäſtsjahr der auf 26 Sept einberufenen Hauptversammlung
der Aktionäre die Vertheilung von 11 Proz Dividende Vorj
13 Proz vorzuschlagen

Leipziger Bank Am 6 d fand in Leipzig wie das L Tagebl
berichtet eine vertrauliche Besprechung von Gläubiwern der Leip
ziger Bank slatt über den Stand und die eventuelle Zukunft des
Iustituts Der Konkursverwalter plaidirte für einen Vergleich der
Gilaubiger unä ein Zusammenlegen der Aktien von 5 4 wolureh es
möglich wäre aus dem Sehitthruch etwas noch für die Aktionäre zu
retten Wir dezweifeln dass die Mittheilung in dieser Form richtig
ist Sollten die Gläudiger wirklich so selbstlos sein sich schon jetzt
wo sie selbst noch Keinen Pfennig aus der Masse empfangen haben die
Köpfe darüber zu zerbrechen wie sie den Aktiouären etwas zu
wenden können

Differenzeinwand an der Börse Der M akler Siegfried
Lackse in Berlin hatte bei der Breslauer Diekonto Bank in Berlin aus
der letzten Ultimoabwäeklung 105 Stück Northern Common Shares zu
liefern Trotzdem er mehrfach auf die Gefahr des Sehuldigbleibens
aufmerksam gemacht waurde liess er che Haftpflicht bis 16 090 M
anwachsen verweigerte aber sachliesslich die Zahlung weil ein Kunde
ihm gegenüber den Differenzeinwand erhoben hatte Bei einer beim
Börsen chiedsgericht erbobenen Klage lehnte Lacks das erste Gericht
wegen Befangenheit ab weil als Vorsitrender Kommwerzienrath Hugo
Landau aufsichtsrathsvorgitzender der Breslauer Diskontubank
fungirte Gegen das weite Schiedsgericht erhob Lacks den formell
berechtigten Einwand duss die Klage nicht vorschriftsgemäss nach
28 Tagen sondern naoh 3 Tagen erhoben sei Bevor die Breslauer
Diskontobank nunmehr Anreige beim Ehren gericht erzetatten Konnte
hat die Börse zu der Angelegenheit Stellung genommen indem die
Interessenten des Marktes Lacks zum Verlassen der Börsensäle
nöthigrien Es gab dabei eine turbufente Scene bei weleher dem
Betroffenen Klar geworden sein dürfte dass ein Mann von seinen
Rochtlichkeitsbegriffen nicht an die Berliner Börse gehört

Hannoversche Bank In der Aufsichtsrathesitzung vom 6 d
wurde das Erxebniss der für das verflossene Halbjahr aufgestellten
Bilanz mitgetheilt Dasselbe bleibt nur um ein Geringes hinter dem des
I Semesters 1900 zurück und reicht zur Deckung des Verlustes
welchen die Bank an dem Verlinden Geschäft erleiden wird aus
Welche Dividende für das Inufende Geschäftsjahr zur Vertheilung kommt
wird von den Ergebnissen des zweiten Halbjahres abhängen

Essen Ruhr 9 Sept Kohlenmarkt Un verändert ruhige Markilage

Zahblange Binatellangen

Awt Seögz zNamen Wohnort on 5 BS SeMaz Heinemanp Kfm Hannover Hannover 9 11 2 16 15 21
E Klingenberg Konditor Magdeburg Magdeburg 9 12 10 10 31 13
Adolt Scheiberg Kfm Salzuflen Salzu len 4,9 25 9 10 10
G Jacksch Kfm i Fa Walden Walden

Pohl s Nachf burg i Schl burg i Schl 9 18 10 10 10 22 11
Attila Fahrrad Werke

vorm Kretzsch
mar Co Dresden Dresden 9 28 9 12 10W Boelcke Kfm i Fa
Booelcke Meiners Magdeburg Magdeburg 9 5,10 12 31 10

Darlehnskassen verein zu
Schwerin a W e G m
and H in Liqu Schwerin Schwer a W 31 8 11 30 9 21 11

August Hoffmann Kfm Watten Walten
rcheid scheid 9 11 10 20 12

Sqhlachtviehmarkt im atädtischen Viohhofe zu Halle
Am 9 Sept 1901

S f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual rer z
a v a I o a b Kault 2etc n c61 Kindoer 61davon 8 Ocheen 3 3 230 89 Farsen 33 31 28 898135 Kühe 323 27 25 I 3259 Bullen 31 3090 28 8 129 Kälber 43 39 36 2835 Hammel Sechale 29 27 35139 Schweine 65 64 6o0 I180 31Geschäftsgang dott

Sehlaehtriehmarkt Leipzig 9 Sept 3larktpreise für 50 kg
in Aark erste Notirung für IAbend zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 469 Rinder und z2war 185 Ochsen 24 Kalben 149 Kühe
111 Rutlen 215 Kälber 674 Stück Schafrieh 1418 Schweine und zwar
1418 deutsche aus Ungarn rusammen 2777 Thiere

Ochren 1 vollleischige ausgemästete 72
2 junge fleischige nicht ausggemäsatete 67
3 inässig genährte junge gut genährte älter 66
4 gering genährte jeden Alters 56

Kealben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 68
a Kühe 2 volltloisechige ausgemästete Kühe 66

3 ältere ausgemästete Küihe 614 mässig genährte Kühe und Kalben 555 gering genährte Kühe und Kalben 590
Baollen 1 vollfeischige höchsten Schlachtwerthes, 62

2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 58
3 cering genährte

Kälber 1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 47
2 mittlere Mast nnd gute Saugkälber 45
3 goriuge Saugkälber ZE allere gering geuährte FreseserScohafe immer und jüngere Masthammel 35
2 ältere Masthammel I 233 inässig genkhrte Hammel u Schafe Merzsehafe

Sehweaine 1 vollleischige der foetneren 662 Ulejechi e 533 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 61
4 auslindische aus e e eGesohät mittelmä s Verkauf 443 Rinder und war157 Gehen 35 Kalbeg 140 Kübe 108 Bullen 212 Kahder o Sekte

1306 Schweine

Mai 79

Mais September 61 Dezember 63 Mai 68 Meohl 80
Gotreidefracht

Ohicago 9 Sopt Telegr Weizen September 68 Dez
71 Mais September 55

Hamburg 9 Sept Weizen loeo flau loco holseteinischer163 16 L faua 126 Roggen loco flau südrusnischer matt
cit Hamburg 99 101, do loco 103 105 meoklenbaurgischer 131 137
Halter etetig Gerste ruhig

Ams terdam 9 Sept Weizep auf Termine geschäſtalos Novbr
März Roggen loco aut Termine fräge Oktbr 125

Märr
Antwerpen 39 Sept Weiren behauptet Roggen behauptet Haler

ruhbig Gerste fest

Oelsaaten Oele, Fettwaaren
Dew NYork 9 Sept Telegr Schmalz Western eteam 9,75

do Rohe und Brothers 9,95
Hamburgz 8 Sept Räböl unverzolli still Iceo 57,0
Bremen S Sept Schmalz ruhig Wilecox in Tube47 Plg Armour shield ip Tube 47 Plg andere Marken in PDoppoelFimern 48 Pfg Speck test Short clear middlivg loco kg

September Ablndung 46
Paris 9 Sept Schlussberiecht Räböl ruhig Sept 61,75 Okt

61,75 Nov Febr 62,00 Jan April 62 ,75
An werpen 9 Sept Sohmalz per Sept 116,50

Potroleum

Hamburt Petroleum etetig Standard white loco9 Sept6,95 Br 4
Antwerpen 9 Sept Sechlussbericht Raffinirtes Type weiss

1000 17,75 her u Rr per Sept 17,75 Br per OKt 18, 00 Br per
Nov Dez 18,25 Hr Fest

New Vork 9 Sept WTelegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,50 do in Philadelphia 7,45 do Refined in Cazes 8,50

Moldan

Artern Rrückenpegoel D Sept 40Weleaentels Oberberei 4 2,40 g 7 23 o 7
o Umoerpegel 0,08 eTrotha 9 1,36 o 4126Alsleben Oberpegel 8 2 2,29 9 u Sdo Unterpegeol l 18 Iis 7Barabo 77Kalbe Oberpegeol ,44 140 2do Unterpegel 0,29 o o

Igeor Rger Me

do Crectit Balances at Oil Citv 125 00

Wasseretände dedentet üder aniter Nun

m

n te 2
Bud wo 8 0,02 2 2 Torgau e 9 20 4T 0,400 1 Wittenberg 1 980Jungbunzlau 4 2,98 18 Rozaiau 0,339 1lann 023 2 Barby i 0,58Pardubiis 2 0,32 Masdeburg 4 979 5
Brandeis 9,66 36 Tangermände 3lelnik 0,56 7 Wittenberg 0,84eitmeriin T6Bbömite Peg 8 i 3Aus 9 0,90 Iauenburg 9 0,21 1Dresden 1,06

Aussig 9 Sept Von den oberen Plätzen werden 14 em Fall ge
meide Heutige Fahrtieſe Zoll öetorr Mass Fraoht nach Magde
burg die Tonne 170 Pfg mit Statffel 250 Pfg bezahlt

Sehleppverkehr auf der Saale
AMitgetheilt vom Halleeohen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 9 Sept
Glaser mit Stückgat von Hawbürg

Schlepper 769 Sr Meye Strm

T aeC a e hOppeln Fortl Cem 7 96,0062610 Grundseh Obl fre Z 31/2 46 25626Berliner Börse rein Koppel 115 cob do V Berg wer u Rätton GerSe pe Rhein Cham u Münsww ben M r r ſpſercer e svom 9 temboer Sangerhäuser Masch z do u Ia conv 506 n lag ep Sag nig Cemont l 88,500 do X unkdäb 19 8 49,75006 W 5 27
Ergänzung zu den teleogr chaäfter u Waleker 9 46,00ber do I n XII 1920 4 00,50 i w 1 e2eidungen im gestr Abendblatt Shesische Cement 13 147,750 Hamb IIypothek Pfä u e u en

chwartzko t h 13 171,756 8 251 310 unk 1995 4 99,00 b Tonoordta Ben er 29 256 10 9Bank Disconto Jiemens las Inausir 18 228 75b26 do unk bis 1900 4 98 00 Goneolidat Bee 35 288
Siemens Halske l0 1147,906 do 01 330 unk 1908 32 92 009 Consol Marie w 77 750Berlin Wechsel 31/2 Lomv 45/2 ſStettiner Gham Didie 25 253 700 do S 46 100 u 1505 992 91 80 an en S s

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 8udenburg Maschin 0 57,50B do alte u con 312 91 00 Geisenkirch Gusestan 12 35 800
Peter sb 8 London 3 Parie 3 er Kön Rottar Pulv I12 179,508 IHann BRod Pf nk 1904 324 94 00 l Harzer Eienw Iit a B 2 76 000

Vereinsbrauerei Artern f 772 do do II 92 o Inowraul Steinealzvil r/2 116 000
Deutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie 15 136 ob do do III 4 99 006 Kattowitze 14184 00

n ſei 97, o00 Wittener Guss 20 151 00ba6 do do IV VI 4 99,006 Königin Marienhütte t zu 53 do
Bermer e 313 90 o hebeghütte von 123 337 feipz Hyp B VII 1808 a 87,750 Leopoldsgr Fäderite 7 97 600
Borgwer e is92 Zu 99 506 nolerfohbr rnunstackt 11 152 00beB 53 33 v r 757 Luise Tiefbau konv 4 2 56 00b

d 7832 a o o IX 27,756 do do St Pr 6 100 00be8Maxdeburger St Anl 32 96,903 Deutsche Visenb Prior Oblig ſein H conv a 93 00H B h ääg deburg Bergwerk 462 444 006w r Pro Du Zg 96 40b Horlw Gronaa J do Serie II S Marienbätte Kotzenau s 7
Bad Wianis Eis Aul 31/2 98 25 b i preuss Süden 4 100 50626 33 ung b 1327 3 r t r 60t26

Zu d do unkdb bis 22 92,60 Niederl Kohlen 12 139 50bz6h Deutsche Visenb St Prior do Em VI 2250 Rhein Stahlw Iit C 15 142 00
in ch r e üresſau WVarset S i San ineKöln Minc r /2 129 resliau Warschan do räm r tadt ütte 15Hamb 50 Thlr I vose z Dortmund Gronaun i 8/2 152 50 Nordd Gr Cred Ptab 4 53 och n rie e

Meininger 7 oose 27,25be Marienb Allawknu 5 1114,606 do IV V ukb b 1903 2 93 00 a
Oldenb 40 Thlr L oose 3 130 25h2 ODsetpreuss Südhbahn 5 109,600 Ostpreussisehe e ohvlig v Industr u Bergw Goes

Pom II VI 1900 vk 00b 5 n2natanaisabs Ton war v i t eT ſtal Fis Obl St gar 3 680,406 do X 1 Aschersleb Kaliwerked r S An 70 90b6 do Mitelmeerb Liter 94,70beB J F De T e Ia ies a
o innere do e emberg Cze t 0 1906 uk jDessauer GasBarletta 100 Iäre ooss u h Von gar 3 91,50b2 Posensche 102 508 Dortmunder Union 5 7

Bukar Stadt Anl 1884 zu 84 350 do Ergänzungsn 389,105 P Pfd II rz 110 413 256 Eiektr Licht u Kraft 96 0016
ca do 1888 u 84 600 do Gold Pr 90 III V u VI r 1001 5 107 7560 anage unk O5 u 00brmilen Gold an 1889 101 006260esterr Lokalbabn 4 38400 do ift z i Gr Berl herd Lu IIChinesische St anl 101 70620 do NXordwestbahn 5 107 106 do XV ukv 1905 4 38,250 Hamb Packetſahrt

do 25995 101 Südöster Bahn Lmb 3 73,605 do XV ukb 1904 3172 92 O Laurahütte 212 22 500
do do Kleine 7 o a Obligationen 5 108 3062 Pr Centrb Pfdbr 1900 2920 Naphta Obligationen rdo J 182 412 84 70b Ung Nordostb Gold O 41/2 102 90 b do do 1900 52 92 u rddentseher Lloyd eWee du in Hibenb Silb u do o 1606 512 92,506 Oberseul Eisen Ind 4 94 260

v tie e r h s lvangorod Dorabr gar A Pr Hp A B 4fan J tr r Tiele Winkler 400t C 29 60b2 Kosl Woronesech Obl 4 do do 42 Apr O 39 Zoologischer Garten 5Ereiburg 15 Er 30010 K Chark As, Obi 89 d h Jan TGriech Anl 1881 30 Kurs Kiew 439,00 do do 3 h Apr O 724,10b26 Bank Aktiendo Hans Goldrente 29300 Moseo Kiew Woron 456,006e0 Pr Ptabr Bl le 1905 S 91 e
33 T We oseo Kurt 33 r e i zu u ßer an t rie 5uf2 146 506Mosco Rjäsan 20 do ukdb 1809 b Bören Handeleverein 6 96 606lisegvon Stadtani isss 25675 Moseo Simolensv 5 60b do X nis l r S e

Aailana 10lire Legae er eenee 4 10n See o e thes n W a Komn 52 83s6
Mexikaner Anl 2 100 7 97 76te Rijäsan Uraisk gar ukd do Comm Obl b 1807 51/2 95 506 a rn i
Mopnes Biagts In be 3 v n T n 4 102 805 e lter h an 102 00e r 1,3062 inschk Morozansk 5 95 50be Rh W Bder I III ewoth B Beri 62/2 108e eder Sei on Bybinsk Bolagoye 4 on e er ue Ninelere 3 78 206 Kuss Südwestbahn 4 II n IV 1904 322 50 e Ergener Kreait S 187 oben
s Je bie ranskaukasische 3 7 u XI akäb 1908 32 91 00 Gothger Privatbanic 7 122 000n o Golg 78 Warschau Wiener er 4 100,800 VII unkädb t 428,50620 do Grundkredith 7 121 00b26e 165 o l I Se Vitt urab 1910 e tbur ren 13a h u z Wwiaaiiawekas Oblisg Weheisehe mere Vereineb 0u/2 III 750do Vieolai optig x r öoö 98 106 t eiiger Panie tr Z 470anitoba r G 7 übecice 72/3 124e e hir 96 c Worthern Fae E i er Hiit T i B a lege rareer Purnt 4e5e0Ras Pa u Sei o e d re 2 Eemeggehe S 108 o Noräd Granggereait 5 81do a 1866 460 00be6 do Gen Iien 3 71,200 x Posensohe 4 103,100 Pomm Hyp B 7 11,50bgehwed St 3 1 ises m 7 8 Louis u S Fr rz 19031 6 S Preussische 4 103 106 Pr H ielb 0 6 75Sehyged St anl S a do do 5 ieheisehe 4 103,260 Preus Pfendbre hie 7 114 06do Hyp Ptabr 1878 90 ob entral Pacifio 5 I Sehleeieche 4 105,200 Rheinigche Bante 236 102 0
r a D 124 20brbSnatoſ T 2040 r 5 ſ959,756 Wilhelwua Mgd Allg U 16230 minist 5 78be II 2640 d 5 100,006 d 9 T hdo 400 Fres Toose 100 ob Mnedonische G 0 3 76,00b Leipztger Börse 9 September

Ungarische Gold A 412 102 70b20 Fortug Fisenb O 1886 3 66,503 ZtS S 18856 86 80620 Sachs Ront Anl 2223 es So Uanst Gew 4882 100 o

e do i es G 49o i879 100 oIwäushrje Autien Bisenbahn Stamm Aktien 3 do 500 88 so do Em 1875 100 o

r e 317 1834e i e e s 800 o Staaten 1855 106 94,400 Sorenr 88 oe de geeraeenta er B jis Zu do 62 ky h 500 99600 212 Aleb Landohlig 1000 9010Admiralsgarten Bad b H lberst Blankenb er h ar ärontenor 00 50 z n is 40Annabur er Steingut 2 o Jura Simpl kv Westhb 4 3/2 do 0 300 JJ er Juto 10 tie vo Ausländ Disenb Stamm u Div BRisenb Stamm Akt Dir

e wie n rer ten n hen Weh Wo h le Atreed e T d S Ddo Brauerei Königst 5 Aussig Teplits 15 14 Buschtielrad Iit A 7 do Gr elektm Strassb 141,506z W tig Böhmisehe Nordbahn i do do B 252,006 do Bierbr ReudnZrel Eisenb Linke an e o Seli Karl Luäw 5 Galiz K Ludw B 33 Riebeek Co 204,506reslauer Oelwerke 32 52 800 Srag Köfach 7 I 7 SGraz Köllach 130,500 L pr Kammgarnsp 1I39,506do Strassenbahn e re Kaschau Oderberg Marienhburg Mlawus 73,500 o Malzt Schkeud

e e e e e e e wsChem Fabr Schering 218 o0böeterr Noräwestb t env W T7 z Porti Cement Halle
Chewmn Maseh Ziram do B Elhetbalh Marienburg Allawra 5 Saehs Kammaig 006
Dessauer Gas wer J r ter 21,13b26 s rm 120,006Deutsch Am Werkz ngar Guliz gar 5 Div Bauk u Kredit Akt achs WebstuhlPtseh Gasglübl Ges 2 e Ivangor Dombrowo 1 9 Allg D Kr A Tpr 164 006 15 aus v
Dtsche Jutespinnerei u 253 00 e Kurek Kiew 8 Dresdener Bank 128,500 15 ger tun Pr
Elberſeld Färbenfabr m 50 o archau Terespol 5 J 7 Gothaer Privathb 121,756 10 S nür Br e T
Fn T Warechau Wien 261 fro Z I erpziger r 2,6596 10 vo r Priorörlit i 18 205 o00 Goſiharahnnn 6 0 Fpotb B J 11 tn u A 130 006en 6 40 al Mferidionauz h len ar u 15 e orig 90090Haosa Dampfsechitt 14 134,30b26l tlich Läamburg Le Fee Bank 118 Zuekertabr Glauzig 121,25b20arburg Wien Gummi i 286,506 Seſgrei zur n ör 112000 10 Z7neicerratt Halle I7s 00

x J 0 or ost ahnn 3 dr rer W 8 do Unionhbahn 93 a e Inäustrie Papiere Ausl Bisenb Pr Obo do Pr 123 bot s Chemu Werk Ziw 55,250 312 Auesig Teplitzer 91,75620Hirschberger Masch z 61006 Kypoth Pfand u Reontenbrief ger e r X Bonn Nonibabn Sgeg
Keyling Th Eiseng 118 25626 De a 90,260 4 oe e a gen lenKurtüratend Gos Täq O 7 D F Zonderm 5 do Fm 1868/71,/72La Veloce Ital D 3 266 506 a AVl u XVII 14 K Ziep orz A 61,000 4 do GoldLudw Iöwe Co s u XVIII uvk i Geraer Jutesp u W 23 Dux Bodenbach 78 100Malerei Wrede ars Se x Germania Sohwalbe 5 To Em 1871106 deAaszdeburger Paubank 8 Zar x un Gored St V St A e o do J 1674 i0s 106e rassenbahn 1 D G K R IV vz 110 213 o o Pr A J 10sdc 41/2 Graz Köoflacher 62,750
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